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Coaching und Supervision 

 

Vertrag für Prozessbegleitung 
 

 
Auftraggeber:in  

 

 

 
 
 
 

Auftragnehmerin  
 

Lisa Schlegel; latela GmbH 

 

 
 
Beratungsort  

 

Umfang  
 

Sitzungseinheiten à 60 – 90 Minuten 
 

Termine und Absagen Die Termine werden in gegenseitiger Absprache 
 festgelegt und sind beidseitig verbindlich. Wird ein 
 Termin weniger als 24 Stunden vorher abgesagt, so 

 wird das volle Honorar verrechnet, bei 
 Montagsterminen gilt Freitag (vgl. AGB). 

 
Vertraulichkeit Die Inhalte der Gespräche sind vertraulich.  
 Die Auftragnehmerin kann zwecks Erfüllung des 

Qualitätssicherungsprozess des bso 

Beratungssituationen anonymisiert in einer 
Intervisions- oder Supervisionsgruppe reflektieren.  

 
Honorar vgl. Tarife in AGB 

 

Spesen / zusätzliche Arbeiten vgl. AGB 
 

Zahlungsmodus vgl. AGB 
 

Vorzeitige Auflösung Bei dieser Prozessbegleitung handelt es sich um ein 
 Auftragsverhältnis nach OR Art. 394ff.  
 Der Vertrag kann von beiden Parteien jederzeit 
 aufgelöst werden. Eine gemeinsame 
 Abschlussbesprechung ist in jedem Fall sinnvoll. Bei 

 Unstimmigkeiten mit der Auftragnehmerin kann 
 sich der/die Kund:in an die Ombudsstelle des bso 
 wenden. 

2. Rahmenbedingungen 

1. Vertragspartner:innen 

………………., Bern 

Peter Muster 
Ort 

Telefon 

Mail 
 
 
 
 
 

Anzahl Sitzungen, Zeitraum 
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Coaching und Supervision 

 

 

 
 
Selbststeuerung Die Kundin / der Kunde bestimmt die Detailinhalte 

der Prozessbegleitung und orientiert sich dabei an 
den vereinbarten Inhalten und Zielsetzungen (siehe 

unten). 
 

Störungen Störungen, welche den Prozess behindern, werden 
vorrangig adressiert und wenn möglich bearbeitet. 
Der Auftrag dient nicht der Behandlung psychischer 

Leiden und kann Psychotherapie nicht ersetzen.  
Im Falle einer psychischen Erkrankung kann die 

Begleitung nur ergänzend und in Absprache zu einer 
ärztlichen oder therapeutischen Begleitung 
fortgesetzt werden.  
 

 
Arbeitsgrundlagen Die Auftragnehmerin ist dem Berufskodex und den 
 ethischen Richtlinien des bso verpflichtet. 
 
Auftrag  
 
Ziele  

 
Daten  
 
Evaluation  Im Nachgang an die Schlusssitzung findet eine 
 schriftliche Evaluation des Gesamtprozesses statt.  

 

Anpassung des Vertrages Diese Vereinbarung kann im gegenseitigen 

 Einverständnis einer veränderten Situation angepasst 
 werden.  

 
 
 

 

Ort / Datum     
 
Kundin / Kunde   
 
 
Unterschrift 
 

 
 
 
Beilage: AGB 

3. Kunde / Kundin 

4. Auftrag und Ziele 

Bern, xx.yy.202z  

Peter Muster 

Themenschwerpunkt(e) 

Zielsetzungen, allenfalls Teilziele 

Abmachung zu Meilensteinen 


